
Name: �

KV 5�

Warum ist auf Landkarten der Norden oben?   SLB 64

Streiche alle falschen Informationen im Text durch.
Erkläre, warum die Aussagen nicht richtig sind.

Es war Krieg gewesen und die Leute hatten wenig  
für Straßenmusik übrig.

W†aÚrÛuÛm

Sie warfen die Nusszweiglein weg.

W†a˜s

Aus den Trümmern der Burgruine war ein mächtiger Nussbaum gewachsen.

W†a˜s

Der Geiger behielt sein Zweiglein und brachte es seinen Kindern mit.

W®eÚr
Das Zweiglein wurde über Nacht zu purem Gold.

W†a˜s

Drei Nusszweiglein   SLB 58

Formuliere jeweils passende Fragen zu den Sätzen.

Wenn man eine heutige Karte richtig hält, 
dann ist der Süden immer oben.
Im Mittelalter waren christliche Karten 
kreisrund und nicht besonders genau.
Eingezeichnet wurden nur Kirchen,  
Schulen und Kraftwerke. 
Diese Karten waren auch noch nicht  
nach Norden ausgerichtet, sondern nach Osten.
Mit der Seefahrt und der Entdeckung des Kompasses wurden die Karten 
immer ungenauer.
Die Nadel von Kompassen zeigt immer nach Westen. 
Für den Seehandel war es wichtig, dass Karten einheitlich waren.
Aus diesem Grund setzte sich die Ausrichtung nach Süden durch.
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